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Kreisarchiv Stormarn B2 

Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Sozial- u. Jugendamt Bad Oldesloe, den . . . . . . . 1952 

Herrn/Frau 
\ 

1n ___________________ _ 

=-9 1!-!: illJ _Q .i-.E!L ..9 _1; ~ stt:i A!Q. ~.§Y ~!~ g_!. _1;El}f? _ _tg _.:..:..:...! .:. ..:...! .:.. ~ .:...! .:. .:. ..: .:...:...:...:..:. .!...:...:. .:. .!...:..:.._ = 
Bet!:!.J_ Avsbildungsbeihilfe für L~hrlinge und A ..... lernlinge in aner­

kannten Le.hr- und Anlernberüfen (Neuregelung über die Abgren­
z~r.g der Erziehungsbeihilfen im Rahmen der Kriegsfolgenhilfe 
und der Soforthilfe ab 1.4.1952). 

Der mir vom Amt für Scfort.tilfe zur Prüfung zugeleitete .Antrag auf Ge­
währung einer Ausbild.ungsbeihilfe für Ihren Sohn/Ihre Tochter wurde, 
da eine Zahlu.ng aus M1tteln der Kriegsfolgenhilfe nicht erfolgen kann 
heute dem eingangs genannten A: t zurückgegeben mit der Bltte, seiner­
seits zu entscheiden, ob Ihnen aus dem Soforthilfefonds eine Beihilfe 
gewährt werden kann. -
Sie er1~lten von dieser Stelle weitere Nachricht. 

Im Auftrage des Landrates: 
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Nur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

'''''''''''''''""'''''''''''''" (Eingangsstcmpel) ·~•••••••••••••~•••••••••oa••••-

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
r Gru~d des Bundesergänzungsgesetzes zur EntsChädigung !Ur Opfer der nalionalsozlallsttsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. I S. 1387) ( 

I. AnspruchsberedlUg 1\(r) / • ~ Js • · h ~ 7' 
l. ~:::~:~;·i~~:~g ~ .... _ I',., I\. ..::~=~g~li..:·"rr: (,,,;li.:~li~II·~-·-·~::::=:::::.~'J-: 

<jebults~g 
1
unli -ort (Kreis, Lanj ): _ Jetzig§~' Wphnortl Sitz (Kreis~1J- JldL 

~t..y ... ~ .. ~~~(" __ l(~J:ti~"-.. !.!t1t1__ __\!._:.:·-~ -1. ......... ~ ... .. :: .... Jl.t.L. ..... -~.~ ...... ~ ............. .. 

;:~,,;~~;::~~:~;"-4~~·:;;·;··~;!j---- -~·;~;~~-.~~~Hj~N~~: .. -............... -... 
Anzahl der Kmder: ...................... eJ ... _ ........ __.__ Alter der Kinder: ____ fi_ ._ ... ..!:L .... 

2
.-... --...... - .................... _ 

Staatsangehörigkeit: frühere: _ _f:.1....:.1:f..:J.._ ....... jetzige: ---- ~,_".j_J,_L _______ ,,, .......................... -

2. :;:.::·~,., •• ,.,, .............. - ... --.. .r-fti/-<?. .. Jf. ... t~'!.. .. .,. .... ...... -~ ............... _ ......... _ ........ _ ................................... -
Jetzige beruflidle Tätigkeit: ...... SiJ.k 1J.!.:J.!L~-:_....slt.Js t.t·, 1..-_!< M _ .................................. -... -................................ -

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja I ~ 
Wenn ja: ' 
Wegen Ihrer politisdlen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

.4. Leiten Sie Ihre Ansprüdle aus der Verfolgung eines anderen ab? ja I~ 
Ihr Familien- oder Redltsverhiiltnis z.um Verfolgten: 

-·············---------------·········---··------·····-··-······················-·································--···-
-······------------------···--···-·······················-··· ... ····---·····-··-····--·----··-···················-
-···········------------································ ... -------

ß. Verfolgte(rl 
(Nur auszufüllen, wenn Ansprudlsberedltigte(r) (s. Absdlnitt I, 1] Ansprüd:J.e aus der Verfolgung eines anderen 
1 s. Absdmitt I, 4] ableitet) 

1. Name: .,. ____ _. ........... - .. ·----------···----···-..-··-------·-··--·---··---····-················-·······-
Vornamen: ...................................................... ______ ................................................................................. -------· ...... 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land}: 

-a..-............ -·--·--· ... ·······················------ -············· ......................................................... _ .......................... -
..._ .............. ------·----·· ... ------·-- ........,._.---························································-··········--(Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ..... ·--------.. ·--··-

in (Kreis, Land): ............................................................................................................. ..,_ .. , .......................................................................... -

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: .............................. - ............................................................................ .. 

Staatsangehörigkeit: frühere: --------...... letzte: _ .............. --·------·--·--............................ --

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ............................. ---.. ···----............... _ ......... - ...................... - ............................................................................. .. 

Letzte berufliche Tätigkeit: ........................................................ ............................. ................................................... . 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer polltisdlen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Wcltansdlauung? 
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lli. Weitere Angaben ftber die Person des(r) Ansprudlsberecbtigten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitgliedsdlaft bei der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

b) Mitgliedsdlaft bei Gliederungen der NSDAP1 

Bei welchenl 

2. Im Falle einer strafgerldltlichen Verurteilung! 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahren! 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nadl dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter lnländisdler Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Be! Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüdltllngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1941: 
In weldlem Lager (Kreis, Land)? 

Wohin nadl dem 31. 12. 1946 ausgewanderU 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Ver-
treibungsgebiet: Von wo1 Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen: 

Betreuung durch welchen Staat oder I und weldle 
zwisdlenstaatlidlen Organisationen? 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalitäti 

Ansprudls­
berech tigte ( r) 

ja I nein 
.1 

von--- bis ---

ja I nein ______ ,.", __ " _____ _ 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Abschnitt 11 ausgefüllt ist) 

ja I nein 

von ------ bis ----

ja I nein 

··········-----······-· ... ··------
von---- bis-----······ von--- bis -----

";{1 nein 

;/1 nein 

--rr"_ ___ ......... . 
+.J~+?F---.. ······· ___ :_z_~:_ _____ ........ . 
----.-~---········ 

' .. I· ' .. .;".. 

~-~u-~===::::~~ 
"' . . /Ll".. -, tT~7FWr--······· _L!._(_f: _____ ........ 

-:t~,tJt!!r--···-
--
--t!i' ~-····--/J. 7; fl tl ( 

------·-"'" 

,')1 I nein 

Ja I nein 

Ja I nein 

ooooo-••·---··-·--•••+•oooooo••••••••••·---· 

noo..------•••••••••••••••••+•0••---

······-··----··········· .. ·······--... --.. 

······-····-·····-----.. ············· .. ·--·-··-
...... ------···············----

........ -------··············-.. ·---
•••••-u•--•··--•-'"'''''''''"' .. '''' ___ _ 

........ --.. ~····--·"··--····· ....... ,. __ _ 
·····-··-----················---
··--··-··---··---·-·················-----
······-··----·········· .. ··· .. ·----
··-------·······'"" .. _____ _ 
.,. _____ ................ ,,. ___ _ _____ ............. ____ _ ____ ............ __ _ _______ ........... ,,, ____ _ 
----·-·-·· ... ·-----
·-·-------·····-·······--·-.. 

ja I nein 

------·---·------ ... 

~ l; 
----~1---·-······-
--\~~~-----· ....... _ 

--rt-vAl--------·· ....... . 
-~---\---·-·--····-----·······-

••••-•·----••••ooooo•oooh-•·•--

··-----------------
, }t.(; nein 

5 
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IV. Entschädlgungsansprtlcbe werden angemeldet filr: 
1. Sdladen an leben (§§ 1'*, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebenc(r) eines(r) durch nationalsozialistische Gewalt-
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten •) 7 nein 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren· )II{ I nein 
b) Rente und Kapltalentschädigung: , I nein 

3. Schaden an Freiheit (§ 16) ja I~ 
durch Frelh~~tziehung ., _ • 

in ········-:-····~t . ..f.~~J;./..1 .............................................. voml /.~~41J.f-·~·~.f4f/~t.f-c,/;fJ j 1..1... 6~;.f:~y{(rft /t jf' 
in .......•.• J..~.a.1.1 .... ~.~.e .. r.. ......................................... vom ..... ~7.., .. 1.. ... J. .. 'Y. bis .. . .1l!.JI...r .... .3..Y 
in ··········-···························{/.. ........................................... vom ................................... bis .................................. . 

in ····-··---········································································· vom bis 

in ··········-·······························································"··········vom ................................... . bis 
······· . i~~~~S~~·~···~·· .... J......... VOllt 

4. Sdladen an Eigentum und Vermögen(§§ 18-24) 

a) durdl Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durdl Geldstrafen, Bußen und Kosten· 
d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Schaden im beruflichen und wlrtschaftlldlen Fortkommen (§§ 25- 55) 

a) durch Verdrängung aus oder Besduänkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land­
oder forstwirtschaftlicher oder gewerblid1er Tätigkeit. 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden ode1 
Versetzung in eine erheblich geringer entlehnte Stelle 

c) durdl Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 
d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Versldlerungsschaden außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
durch Schädigung in einer Lebensversicherung . 

Monat6 

,YI nein 
)li'l nein 
~I nein 

ja/~ 

ja/~ 

itf I nein 
)Ii I nein 

~I nein 

I nein 

V. Erklärung Uber anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und ilber die im Hinblick auf die Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nicht aus, sind entsprechende Ausführungen aut 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Absdmitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 
Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemad1t? ,jL 1 nein 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

--. ....................... --···· .. ·--........................... _____ ,. __ .,_._", ___ ,_"_, __ , ___ ,_", .................. . 
••••••••-•••••••u-•••••••••--••••••ooo ''"'""""-•••••••ooo•o.oooo••Oo•oo•oooo••o•oo•••••••••oooeooo••••••oooooooooooo 

Sind über diese Anträge bereits Entsd\eidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen wordeni 

Von oder vor weldler Stelle? Aktenzeichen? fJ 
VJ I~ 

..,t1 t1 I 1 {.t~ II 
·····································································································"/··· ·················································· ·········· ················ ...... .. ······················· .. . 
Haben die unter Absdmltt I und II bezeichneten Personen im In· und Ausland Geld· oder Sadlleistungeu von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja 1 nein 

JL I nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? RM DM 
.r----------+---------~--~~--~~~--

=--==:=== :1-;;/f~i~l(:=~~== : =~=--=-::. 
oo••-... •-a.•••"'""""""""'"-""'"'""""'"""'-••-•••oouoo•••••••• ••••••-•••••••-•••••••••-•-•••-·-•-••••••••••-•-•oo•••--••oooo•• ·--··--••••·••-••••••••· 

2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemacht? 
ja I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenstände? Bei welchen Stellen? Aktenzeichen· 

-·-·--·-····-------;,--(! ( rtt/~----·--= --·--·-----·-· ... ----·-··················· 
-······························~·····························t-.. l..... ................ ·-···············-···············-··········-·········-······· ·-······················· .. ·····-·---·-··················· ................ . / I . 

------------l ... _. -----····--···---··-·--·--······--··· ·············-··---···--·-············-·-··-
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Sind iiher diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

I nein 

Welche Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Pe1 .unen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ..• 

-··-············--·-·-···-···-·--··-·--;;-&r;-tf···. ~--·----·-·----·-·--··-·-----·····-··--·····-·······------ -J#-tc'f!_ ___ -·-- -----
-··-·············---·--·-------·-··-----------·-······· ·····-··-·-···-----·---·---·--·······-·-·-··········-·-·-·-···------
Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG 
einem Rückerstattungsverfahren nadl der VO Nr. 120 der französisdlen 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag sollen belgeftlgt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab-

Jl!neln 

2. Eine Erläuterung .der Sc:hadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbeschcinigungen, Entsc:heidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe· 
und Heiratsurkunden sowie Erbnac:hweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist), Nachweis 
der Eigensd1aft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachwels der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüdle dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel t'"''Ä /;;, I 

.t~C .. ~.-.rf.?.!..!lJ...~JL1.tfJ::Y1'.!!J.._iti __ ,_•?l t>-)tiJt f,_Pt-~ '.!!':2... (t_ _____ _ 
............................ & .. k.L~ ....... ./1. .. ~!.~ ...... ~. j,t:!-.~9-'!!::j f./l_t_ ..... ~E.l!..i '-0-.f.---···----····---············ 
wurden bereits an ····-···················----···----·--·--z---····(B~hÖ.~d~)········--,--iJ..-.. ····------ oder 

---- ------iG;;i:J;U-iJ-'4-4~( 1:-·····-·-J.Ll.!.ii:~l;,j.(.Ji---····--·· 
zu ----··-··············~··---··-···--------·-----------···-···· -Verfahren eingereldlt. 

VII. Ich versichere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ·ist 
bekannt, daß nadl § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn d ,. 
Anspruchsberechtigte sidl, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach lnkrafttreten des Gesetzes u 
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrldltige oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Sdladens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Bntsdlildlgungsbehörde bzw. dem 
Entschäsjigungsgericht unverzüglich anzeigen. . _ 

./ .J. '::;:_r .t /1 , , t lc .c, t. s 7y 
-··············-(/ -······(Ö~ti········-----·---• den V.._ ...•..... (Ö~t~~f··--- ~ L :;; ' I t;:z.&.~ ......... /dz/1: .. 'Z.u:.._ 

~(Unterschrift) 
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8. •···········----
9. 

10. ···········-····-·--·-··----------------
Nachdruck verboten. ,,Buehlmrut", Berlln W 55 
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iaent schädigungsamt 
4-1/9 - NUske ..... 

4 1 An das 
andescntschLdigungsamt 

Schles\ng - Holstein 

in i 1 

-. Juli 1954 

D. /Ri • 

2 

In der \:-iedergutmachungsangelegenhei t llartin l'l U a k e in Bargteheide 

? 

über.reiche ich anliegend den bei mir gestellten Antrag mit der Bitte 
um die dortige Entscheidur~ . 
Vor.aänge sind bei mir bisher nicht erwachsen. 

)· Im ge. 
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